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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitnng Nr. 14.
Donnerst«« deu 18. Immer 18ll«.

( f r k e u n t u i H . !
Das k. k. ^ » d c ^ c l i c h t Linz hat l r . i f l der ihm ,

vo>'. S r , k, k, 'XvostoÜscheu Majestät verliehenen Ämlö> ̂
qewalt bezüglich der bei Joseph Schmiot, Vllchdrlickce in
^'inz, verlegten Druckschrift: «Die Posmme," PoNbüchel
für das Jahr I 8 6 0 , Linz 1866. zu erkenne» bcfulUcn:

Der Inha l t des i l , der gcoanntcn Druckschrift ent»
lmlilüen Alifsat^es „ ^ iu'u^<)8," welcher Seile 20 be<
ginnt »ud ans'der Leitc 21.—24 fortgesetzt ist. begründe
das nach § 5)U; S t . G B. strafbare Vergehe» gege»
die öffenilichc Sittlichkeit, tie weitere Verbreitnng dieses
3litikcls werbe »ach § 36 deö Prcßgesehes uom 17ten
Dezs!"l'c>' 1802 verb le i , lllid :S seicn rie mit Veschlag
delllilen Lrcmplcne dieses PosMchelS geniäß 8 ^^ t>eg
Pvep^eseycö z» vernichten.

Ausschließende Privilessien.
Das Mimsttlllüll für Ha„dcl und Volksivirthschafl

hat lmchNcheude Privilegien ertheilt:
Am 16. Dezember 1865.

1. Dem Alois Hlider, Filhrwerkstnhal'er iu Nici, ,
Neul'au. Mariahilf.rstraße Nr. 12. auf eine Vl'.'bej.
seriüiq der Stellwägeu mit liner Vorrichtung znr A>"
I'rin^iüi^ roü Aunonzen sür die Daner rioes Iahrc««.

2. Den Dlikwr Moritz Herzog, technischer Cl't-
miler in Wien. Na l̂ergassc Nr. 8, und David Leopold
(5ol!N. Kaufmann, ebenfalls ill Wien. Ulrichgassc Nr. 1,
auf die Erfindung eineö eigelUl)ümlicheu Lliuar>Gas-
lampeU'Systems für die Daner eines Jahres.

Z. Dem (5Iement NoNaing iu l?yon (Veuollmäch»
tigter G. Märkl iu Wien, IoseM"dt , Lau^egassc Nr. 4^).
auf die Erfindung ciuer Flinte over Pistole mit Vall«
Geschoß als eigellchümlichcs Äinderspielzeug fnr die
Daner eincs IahreS.

4. D,m Paul Giffarp. Zi'^ilingcnicur iu Paris
(Bevollmächtigter Friedrich Rö'riger iu Wien. Ncudcnl,
Signniudögasse Nr. 3), alif die Erfindung cineS Schieß«
gewehres. liei welchem die atniosphärische Luft als
Wurfkraft lieuüyt we,de, für oie Dauer eines Jahres.

5i, Dem Joseph Mono Loul'at iu Paris (Veuoll-
machti^tcr Fiirorich N^iger iu Wien. Neubau, Sig«
mundögasse Nr. 3 ) . auf eine Verbesserung au dem
Eiseudalm.VelricdSmateriale für die Dauer eines IahreS.

6. Dem Heinrich Nott, Mlisiklustrunleliteu-Fabri'
kanteu iu Prag. auf die Erfi,idn»g eines Iagdyoincs
mil Thouwechselmaschiue für die Dauer eines Jahres,

7. Dem Stanislaus Vigoureux, Fabrikanten zu
Saint'Denis bei Par s (Bevollmächtigter Friedrich Nö<
diger iu Wie», Neubau. Sigmullc^asse Nr. 3) auf
die Eifindilng einer eigenthümlichen Methode, daS zum
Webe» der Stoffe bestimmte Kelteugaru zu drnckeu. für
die Dauer eiues Iahrec.

8. Deu Maximilian Hirschler. Jugenienr der
Staatseisenbahu-Gesellschaft in Temesvar. uud Vinzeuz
Ti l l in Iaßnil, auf die Erfindung eines Gctreidc-Nei-
ulguugs'UUd Sortirapparatcs für die Dauer eines IahrcS.

Die PrioilkgillMs'Aeschrciliniigeu. deren Gcheimh^I« .
tung ailgesncht wurde, befioden sich im k. l. Privilegien-
Archive in Aufl»ewahruug, u>w jene oon 1 , deren Ge»
heimhaltnng nicht augcsucht wuroe. kaun daselbst vo»
Jedcrmanu eingesehen werden.

Das Ministerium für Handel und Volkswirthschaft
hat nachstellende Priuilcgieu verlängert:

Am l). Dezember 1865.
1. DaS dem Iamcö Doüge anf Verbesserungen an

Maschinen zum Walzen, Formen und Schneiden der
Metalle uuterm 15 Dezember 1864 ertheilte ausschlie«
Lende Privilegium anf l-ic Dauer des zweiten Jahres. >

2. Das dem Josef Gabriel auf die Erfindung
eines Leuchtmaterials, „Apollo «Oel" genannt, untern,
1, Dezember 1864 ertheilte ausschließende Privilegium
auf die Dauer des zweiten Jahres.

( « 6 — ' ) N r . «5N.

Kundmachung.
Am 27. I a u n e r l 8 « U , Vormittags »N

Uhr, wird in der hiesigen k. k. Verpflegö'Maga,
zmökanzlci eine mü'udliche Verhandlung wegen
Ermiltluttg des Mah l - und Mühlfuhllohns 'flir
die Zeit vom ! . März ltt«6 bis Ende Februar
»N6? stattfinden.

Die ln einem Jahre zu vermahlende Brot-
frucht wird in <-il-c>:l 24UUU Mehen liestehen.

Als Konkurrenten werden nur Mühlenbe»
sitzcr und Pachter zugelassen.

Unternehmungslustige haben ein Bezirksamt'
liches Zertifikat über ihlc Solidität, Uuternch-
muugöfahigkeit, über die Entfernung ihrer Mühle
uon Laibach nnd über die ?lnzahl der Gänge der
Mühle beizubringen.

Die übrigen Bedingungen können täglich wäh-
rend der Amtöstundcn in der hiesigen k. k. Ver-
pflegöMagazinskanzlei eingesehen werden.

Laibach, am »2. Jänner »86«.

K. t. M i l i t ä r t V e r p f l e g s - M a g a z i n s .
V e r w a l t u n g .


